
Sorge um die Arbeiter, bei der Verbesserung der Lebensbedingungen des 
ganzen Volkes erreicht habt.

Eure Treue zu den Prinzipien des Marxismus-Leninismus, eure Wach­
samkeit und euer Kampf gegen alle auftretenden Abweichungen bilden 
einen wertvollen Beitrag für die Einheit der internationalen kommunisti­
schen Bewegung auf der Grundlage der Prinzipien des Marxismus-Leni­
nismus und des proletarischen Internationalismus, auf der Grundlage der 
Treue zu den Richtlinien der Konferenzen in Moskau im Jahre 1957 und 
1960, die von allen Bruderparteien gemeinsam gebilligt wurden.

Wir schätzen hoch die von euch bewiesene Festigkeit und Klugheit im 
Kampf Seite an Seite mit allen friedliebenden Völkern und in erster Linie 
Seite an Seite mit der Sowjetunion, für den Abschluß eines Friedensver­
trages, für die friedliche Wiedervereinigung Deutschlands, für die Um­
wandlung Westberlins in eine Freie Stadt, garantiert durch die Groß­
mächte und unter Kontrolle der UNO.

Alle fortschrittlichen Menschen in der Welt sind daran interessiert, daß 
die Attentate, Gewaltakte und Provokationen, mit denen euch diejenigen 
angreifen, die den Völkern das Risiko der Katastrophe eines thermonu­
klearen Krieges aufdrängen wollen, ein für allemal aufhören.

Die Außenpolitik der Deutschen Demokratischen Republik, die inspi­
riert wird durch die leninistischen Prinzipien der friedlichen Koexistenz, 
ist ein wertvoller Beitrag, der sich einreiht in die große Bewegung aller 
Völker für den Frieden, die heute in der Lage ist, einen neuen Weltkrieg 
zu vermeiden.

Liebe Genossen!
Wir Kommunisten Portugals, die wir seit 36 Jahren für die Befreiung 

unseres Vaterlandes in ständiger Illegalität und unter der brutalsten 
Gewalt und Willkür der faschistischen Diktatur Salazars, des gestrigen 
Verbündeten Hitlers und heutigen Verbündeten Adenauers, leben und 
kämpfen, begrüßen mit großer Genugtuung euren Parteitag.

Unsere Partei hat im Ergebnis ihrer Politik der Stärkung des Bünd­
nisses der Arbeiterklasse und der Bauern, der Aktionseinheit aller anti­
faschistischen Kräfte, bei der Organisierung und Mobilisierung des por­
tugiesischen Volkes mit dem Ziel des Sturzes der faschistischen Diktatur 
Salazars bedeutende Erfolge errungen.

Die Linie der Kommunistischen Partei Portugals, die ihre internationa­
listische Pflicht erfüllt und immer das Recht der Völker der portugiesi­
schen Kolonien auf Selbstbestimmung und Unabhängigkeit verteidigt hat.
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